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Liebe Anwohnerinnen und Anwohner der Altlandsberger In-
nenstadt,
am Samstag, dem 5. September 2026, findet unser tradi-
tionelles Stadtfest mit Vogelscheuchenmarkt und Offenen 
Höfen statt. Viele Besucherinnen und Besucher aus nah und 
fern werden nach Altlandsberg kommen, um gemeinsam mit 
uns in den Innenstadt-Höfen, auf dem Marktplatz und auf 
dem Schlossgut zu feiern. 
Wie schon in den vergangenen Jahren besteht am Veranstal-
tungstag von 7:00 bis 20:00 Uhr eine Vollsperrung im gesam-
ten Innenstadtbereich. Die Sperrung betrifft insbesondere fol-
gende Bereiche: Berliner Straße, Hirtengasse, Klosterstraße, 
Poststraße, Kirchgasse, Kirchstraße, Straße am Markt sowie 
den Bereich bis zur Ampelkreuzung Strausberger Straße / 
Bernauer Straße.
Der öffentliche Busverkehr wird während der Sperrzeit die 
Innenstadt umfahren.
bitte beachten sie außerdem die halteverbote in der in-
nenstadt. diese gelten ab freitag, den 4. september 2026, 
14:00 uhr, bis samstag, den 5. september 2026, minde-
stens 20:00 uhr.
Wichtig: Während der Vollsperrung am Veranstaltungs-
tag kann Ihr Fahrzeug nicht bewegt werden. In dieser 
Zeit besteht im gesperrten Innenstadtbereich ein absolutes 
Fahrverbot.
Bitte beachten Sie außerdem, dass am Veranstaltungstag im 
gesperrten Innenstadtbereich keine Post- oder Paketzustel-
lung erfolgen kann.
Hinweise zu Anwohnerparkplätzen:
Für das Stadtfest steht eine begrenzte Anzahl an Anwoh-
nerparkplätzen an der Erlengrundhalle zur Verfügung. Der 
Anwohnerparkplatz ist ab Freitag, 4. September 2026, 
14:00 Uhr, nutzbar. Da die Kapazitäten begrenzt sind, bitten 
wir Sie, vorrangig Ihre privaten Stellflächen auf den Innenhö-
fen zu nutzen.
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Mithilfe, Ihr Verständnis 
und Ihre Unterstützung. Gemeinsam tragen wir dazu bei, 
dass der Vogelscheuchenmarkt und die Offenen Höfe auch 
in diesem Jahr wieder ein schönes und gelungenes Stadtfest 
werden.  Ihre Stadtverwaltung Altlandsberg

Strohfiguren vor historischen Häu-
sern, Musik auf dem Marktplatz 
und geöffnete Tore, hinter denen 
Kunsthandwerk, Trödel und re-
gionale Spezialitäten warten:  
Am 5. september 2026 feiert 
Altlandsberg seinen traditionel-
len Vogelscheuchenmarkt mit 
offenen Höfen.
Der Tag beginnt um 10 Uhr mit 
einem ökumenischen Gottesdienst in 
der Stadtkirche. Ab 11 Uhr startet das 
Programm auf dem Marktplatz. Nach der offiziellen Eröffnung 
folgen Tanz, Musik, Straßentheater und Angebote für Kinder. 
In der Altstadt öffnen in diesem Jahr über 20 offene Höfe ihre 
Pforten zu kleinen Themenwelten.
Ab 14 Uhr wird auch auf dem Schlossgut gefeiert. Die Freunde 
des Marktplatzes gestalten dort ein eigenes Bühnenpro-
gramm. Angekündigt sind unter anderem Kojak, Peter Sub-
way & Dieter Dienstag, Max Buskohl, Cactus for Breakfast, 
Ossternhagen & Band sowie Wildes Herz & Band.
In der Schlosskirche werden um 13:30 & 15 Uhr Randberliner 
Gassenhauer und Rotzfrechheiten vom Ensemble des ,Thea-
ter im Gutshaus' zum Besten gegeben. Von 20 bis 23 Uhr 
bildet die Antenne Brandenburg-Party Tour den Abschluss.
Wie in den vergangenen Jahren auch, besteht am Veranstal-
tungstag von 7 bis 20 Uhr eine Vollsperrung im gesamten 
Innenstadtbereich.
Der öffentliche Busverkehr umfährt den gesperrten Bereich. 
Für die Linien 944 und 935 sind zusätzliche Fahrten vorgese-
hen. Eine Ersatzhaltestelle wird in der Krummenseestraße am 
Schlossgut eingerichtet. Die Linie 931 wird mit Sonderfahrten 
die Ortschaften und Ortsteile rund um Wegendorf, Buchholz, 
Wesendahl, Gielsdorf und Wilkendorf anbinden.
Kostenpflichtige Parkplätze befinden sich außerhalb des In-
nenstadtbereichs. Von dort aus ist das Festgelände zu Fuß 
erreichbar. Wir empfehlen die Anreise mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln oder dem Fahrrad.
Aktuelle Hinweise und das vollständige Programm stehen 
unter www.altlandsberg.de/vogelscheuchenmarkt.

Wir wünschen allen Teilnehmern, Gästen und Altlandsbergern
einen erlebnisreichen Tag in unserer Stadt!

Anwohner-
Information
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berichte aus den fraktionen

fraktion afd
Liebe Mitbürger,
das Schlossgut Altlandsberg ist ein fester Bestandteil unserer 
Stadt. Es prägt das historische Zentrum und ist Veranstal-
tungsort für viele Feste, Märkte und kulturelle Angebote.
Gleichzeitig kostet der Betrieb des Schlossgutes Jahr für 
Jahr erhebliche öffentliche Mittel. Gerade in Zeiten knapper 
Haushalte ist es deshalb selbstverständlich, regelmäßig zu 
hinterfragen, ob bestehende Strukturen noch wirtschaftlich 
und zeitgemäß sind.
Kommunalpolitik bedeutet nicht nur, neue Projekte anzusto-
ßen. Sie bedeutet auch, vorhandene Aufgaben kritisch zu 
überprüfen.
Wo entstehen Kosten? Wo lassen sich Abläufe verbessern? 
Und wie kann das Geld der Bürger möglichst effizient einge-
setzt werden?
Diese Fragen sollten sachlich und ohne Scheuklappen dis-
kutiert werden. Denn jeder Euro, der im städtischen Haus-
halt eingespart werden kann, schafft Spielraum für andere 
wichtige Aufgaben, etwa für Schulen, Kitas, Straßen oder die 
Feuerwehren.
Eine offene Diskussion über Wirtschaftlichkeit ist deshalb kein 
Angriff auf das Schlossgut oder seine Mitarbeiter. 
Im Gegenteil. Wer langfristig Verantwortung übernehmen 
will, sollte auch bestehende Strukturen regelmäßig auf den 
Prüfstand stellen.

Ihre AfD Fraktion Altlandsberg
Oliver Wiesner

fraktion bsL/bfa

altlandsberg spielt zusammen – Machen sie mit!

Was verbindet unsere sechs Ortsteile? Die Menschen, die 
hier leben.
Mit dem Projekt „Altlandsberg spielt zusammen“ möchten wir 
ein Fest ins Leben rufen, das Menschen aller Generationen 
zusammenbringt und den Zusammenhalt stärkt.
Nach dem Vorbild der „Spiele ohne Grenzen“ stellt jeder 
Ortsteil eine Mannschaft aus vier Erwachsenen, zwei Jugend-
lichen und zwei Kindern. Zusätzlich gestaltet jeder Ortsteil 
eine eigene Spiel oder Mitmachstation. Im Mittelpunkt stehen 
Teamgeist, Kreativität und das gemeinsame Erleben.
Viele erinnern sich noch an die spontanen Spiele auf dem 
Sportplatz am Bollensdorfer Weg. Ob LKW Ziehen, Gum-
mistiefel Weitwurf oder Hindernisparcours – mit einfachen 
Ideen entstanden unvergessliche Momente. Unser Team hieß 
damals „Die Rubbelrunde“, unterstützt von Ravindra Gujjula.
Genau diesen Gemeinschaftsgedanken möchten wir wieder 
aufleben lassen. Auch unsere Partnerstädte, Vereine, Fa-
milien und alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich 
einzubringen.
Machen Sie mit und helfen Sie, eine neue Tradition für Alt-
landsberg zu schaffen. Denn unsere Stadt ist am stärksten, 
wenn wir gemeinsam spielen, lachen und feiern.

Ihre Fraktion BSL/BfA

fraktion sPd/cdu

Liebe Mitbürger,

am 28.07.2026 hat die Stadtverordnetenversammlung den 
Haushalt für 2026 beschlossen. Die Finanzlage der Stadt ist 
angespannt. Wenn sich nichts ändert, könnte ab 2029 ein 
Haushaltssicherungskonzept notwendig werden.

Unsere Fraktion hat fünf Sparvorschläge eingebracht, die al-
lesamt angenommen wurden. Weitere konkrete Vorschläge 
lagen nach unserer Kenntnis nicht vor. 
1.  Einstellungsstopp: Neue Stellen bei der Stadt werden zu-

nächst nicht besetzt. Ausnahmen muss die Stadtverord-
netenversammlung einzeln genehmigen. Die Verwaltung 
muss den Bedarf gut begründen.

2.  Sparplan: Der Bürgermeister soll bis zum 31.10.2026 ei-
nen Plan vorlegen, wie der Haushalt 2027 dauerhaft ver-
bessert werden kann.

3.  Übersicht über freiwillige Ausgaben: Bis zum 31.10.2026 
soll eine Liste aller vertraglich gebundenen Zuschüsse an 
Vereine und andere Organisationen erstellt werden. So soll 
zeigen, wer Geld erhält, wie lange die Verträge laufen, wie 
hoch die Zahlungen sind und wie Verträge gekündigt wer-
den können.

4.  Reinigung und Winterdienst: Bei der Überarbeitung der 
Satzung soll berücksichtigt werden, dass die städtischen 
Mitarbeiter nur begrenzte Kapazitäten haben.

5.  Ausgaben senken: Für die Straßeninstandhaltung sollen 
2026 insgesamt 500.000 Euro weniger ausgegeben wer-
den. Außerdem sollen die geplanten Parkplätze in Bruch-
mühle (25.000 Euro) und Wesendahl (33.000 Euro) ent-
fallen. 

Michael Vogt 
Fraktion SPD/CDU

neue bezeichnung  
für die bushaltestellen vor dem rathaus

(jk) Die Bushaltestellen, die sich direkt vor dem Rathaus 
der Stadt Altlandsberg in der Berliner Allee befinden und 
derzeit von den Buslinien 931, 933, 935, 944 und R931 
bedient werden, werden mit dem Wechsel der Fahrplan-
medien am 24.08.2026 in „Altlandsberg, Rathaus“ um-
benannt. Die aktuelle Bezeichnung der Haltestellen lau-
tet „Altlandsberg, Vorstadt“ und beschreibt damit einen 
größeren Siedlungsbereich, der keinen unmittelbaren 
Zusammenhang mit der tatsächlichen Lage der Halte-
stelle erkennen lässt. Die Initiative zur Umbenennung 
kam aus der Bürgerschaft und wurde durch den Ortsbei-
rat Altlandsberg an die Stadtverwaltung weitergegeben.

Die Umbenennung der Haltestelle in „Altlandsberg, 
Rathaus“ entspricht der im ÖPNV häufig angewandten 
Praxis für eine kundenorientierte Nutzung, Haltestellen 
nach zentralen öffentlichen Einrichtungen und markan-
ten Orientierungspunkten zu benennen.

Die mobus Märkisch-Oderland Bus GmbH weist darauf 
hin, dass es aufgrund von Lieferproblemen dazu kom-
men kann, dass die Beschriftung am Haltestellenschild 
erst einige Tage nach der Umbenennung angebracht 
wird.

Nächste Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Altlandsberger Stadtmaga-
zins erscheint am 30.09.2026.
Gerne können Sie uns Ihre Textvorschläge zukommen 
lassen. Der Einsendeschluss ist der 11.09.2026, Re-
daktionsschluss ist am 16.09.2026. 
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herbstfest der senioren in bruchmühle

einladung zur Verbandsschau für die Gewässer ii. ordnung

Der Herbst lädt zum Feiern ein: In Zusammenarbeit mit 
dem Jugend- und Kulturverein Bruchmühle organisieren 
wir in diesem Jahr erneut ein stimmungsvolles Herbstfest 
für alle ab Ü50. Gefeiert wird im beheizten Festzelt, das am 
Feuerwehrhaus direkt neben dem Bürgerhaus Bruchmühle 
aufgebaut wird.

Das herbstfest findet am 01.10.2026 statt. einlass ist ab 
15:00 uhr.

Zum gemütlichen Start in den Nachmittag warten Kaffee 
und Kuchen auf die Gäste. Ein besonderer Höhepunkt ist 
der Fassanstich. Dann heißt es Freibier, solange der Vorrat 
reicht. Darüber hinaus werden Wein, Sekt sowie alkoholfreie 
Getränke angeboten. Für den Abend ist außerdem ein Im-
biss geplant.

Für die passende musikalische Stimmung sorgt ein DJ, der 

uns bis 19:00 Uhr mit guter Musik durch den Nachmittag 
begleitet.

Der kartenverkauf zum Preis von 10 € wird über die Senio-
renbeauftragten beziehungsweise die Ortsvorsteher in den 
Ortsteilen organisiert. Für Altlandsberg sind die Karten ab 
Anfang September wieder in der Stadtinformation erhältlich.

Für den Transport wird erneut ein Shuttle-Bus eingerich-
tet. Die fahrt kostet 5 €. Da die Anzahl der Parkplätze in 
Bruchmühle begrenzt ist, empfehlen wir die Nutzung des 
Bus-Transfers.

Wir freuen uns auf einen fröhlichen Nachmittag mit netten 
Gesprächen, Musik und vielen schönen gemeinsamen 
Momenten.

Beate Projahn | Seniorenbeirat

Gemäß § 6 der Verbandssatzung in der Fassung vom 
01.01.2021 in Gestalt der 1. Änderungssatzung vom 
18.12.2024 in Verbindung mit § 44 Wasserverbandsgesetz 
lädt der Wasser- und Bodenverband „Stöbber-Erpe“ zur 
Verbandsschau ein:

stadt altlandsberg

ot altlandsberg, bruchmühle, buchholz,  
Gielsdorf,  

Wesendahl, Wegendorf

am 09.09.2026, 
Uhrzeit: 9.00 uhr

treffpunkt:  
Rathaus, Berliner Allee 6, 15345 Altlandsberg

 

Es wird hiermit darauf hingewiesen, dass die Anliegerge-
meinden, die Eigentümer der zu schauenden Gewässer, die 
Anlieger, ggf. die Hinterlieger, die zur Benutzung berech-
tigten, die anerkannten Naturschutzverbände, die landwirt-
schaftliche und technische Fachbehörde sowie sonstige Be-
teiligte Gelegenheit zur Teilnahme und zur Äußerung haben.

Einsichtnahme in die Liste des Schaubeauftragten sowie in 
die Liste der Verbandsgewässer ist in der Geschäftsstelle 
des Verbandes zu den Geschäftszeiten:

Mo – Do 7.00 – 16.30 Uhr sowie Fr 7.00 – 12.15 Uhr bei 
Voranmeldung möglich.

anschrift der Geschäftsstelle:
Wasser- und Bodenverband „Stöbber-Erpe“
Ernst-Thälmann-Str. 5, 15345 Rehfelde

Öffentliche sitzung  
des klima- und  

umweltausschusses
am 10.09.2026,  

19 uhr im Gutshaus 
(otto-von-schwerin-saal), 

krummenseestraße 1, 
15345 altlandsberg

Unter anderem mit Informationen 
zum Projekt Batteriespeicher an der 
L33 / Neuenhagener Chaussee.

In unmittelbarer Nähe zum Umspann-
werk Neuenhagen an der Neuenha-
gener Chaussee, südwestlich der 
L33, plant das Unternehmen Har-
mony Energy GmbH einen Batterie-
speicher mit einer Leistung von 100 
MW. Ein Antrag auf Planfeststellungs-
verfahren wurde bereits vom Investor 
gestellt.

Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger sind eingeladen, sich auf dieser 
öffentlichen Ausschusssitzung zu 
informieren. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
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sommerfest der senioren
Am 03.06. wurde erneut am Oberschul-
campus das beliebte Sommerfest der 
Senioren gefeiert. Für die Unterstüt-
zung bedanken wir uns recht herzlich 
beim Schuldirektor Herrn Zettelmann, 
den Hausmeistern Herrn Enskeneit 
und Herrn Heinrich sowie der federfüh-
renden Lehrerin Frau Bleyl. Viele hel-
fende Hände kamen von Schülern der 
9. Klassen, die in den Kursen von Frau 
Bleyl Veranstaltungsmanagement und 
Hauswirtschaft lernen. Durch die Schü-
ler wurden unter anderem der Service 
an den Tischen sowie das Verteilen 
der Kuchen und Speisen und Getränke 
übernommen. Von Profis aus der Firma 
Imbiss & Partyservice Przybylski an-
geleitet, konnten sie so praxisnahes 
Wissen sammeln.

Die Dekoration der Tische haben die 
Seniorinnen und Senioren des Ortsteils 
Wegendorf übernommen. Es ist eine 
schöne Tradition, dass die Verantwor-
tung jährlich wechselt und sich jeder 

Ortsteil einbringen kann. Daher geht 
unser Dank diesmal an Frau Hubert 
und ihre Helfer. Als Überraschung für 
den kulturellen Teil gab es einen Auftritt 
der Linedance-Gruppe der Oberstufen. 
Die flotten Rhythmen stimmten alle ein, 
nach den schönen Gesangseinlagen 
von B. Temme selbst das Tanzbein zu 
schwingen.

Von Elke Peper wurde wieder tolle 
Musik herausgesucht, so dass der 
Nachmittag wie im Flug verging. Für 
die sichere Fahrt der Senioren von und 
in die Ortsteile war die ortsansässige 
Firma Altlandsberg Bus in bewährter 
Weise zuständig.

Beate Projahn | Seniorenbeirat

Seniorensommerfest 2026 (Foto: B. Projahn) 

der seniorenbeirat informiert

Gemeinsam digital: schaffung neuer Lernorte für seniorinnen und senioren in allen ortsteilen
„Viele ältere Menschen wollen digital 
dabei sein. Wir helfen ihnen, die er-
sten Schritte zu gehen – mit Ruhe, 
Zeit und einem Lächeln.“  – Andreas 
Schulze, Seniorenbeirat

Die Stadt Altlandsberg geht einen 
wichtigen Schritt, um älteren Men-
schen den Zugang zur digitalen Welt 
zu erleichtern. Unter dem Titel „Erfah-
rungsort Altlandsberg – Digitale Teil-
habe für Seniorinnen und Senioren“ 
soll ein neues, dauerhaftes Lern- und 
Unterstützungsangebot entstehen. 
Der Seniorenbeirat hat dafür erfolg-
reich 2.000 Euro Fördermittel aus dem 
DigitalPakt Alter eingeworben – ein 
Programm der Bundesarbeitsgemein-
schaft der Seniorenorganisationen 
(BAGSO), das bundesweit Projekte 
zur digitalen Teilhabe im Alter unter-
stützt. Die Fördermittel werden einge-
setzt, um die Lernorte unter anderem 
auszustatten mit mobilen Endgeräten, 
Präsentationstechnik, WLAN-Erweite-
rungen und barrierearmen Lernmate-
rialien.

In den Gemeinschaftshäusern sowie 
geeigneten Räumen werden künftig 
Lern- und Übungsangebote stattfin-
den. Ziel ist es, älteren Menschen den 
Umgang mit Smartphone, Tablet und 
Internet zu erleichtern. Geplant sind 
unter anderem Smartphone-Sprech-
stunden, Einsteigerkurse für Tablet, 
Smartphone und Internet oder auch 
thematische Workshops zu Online-
Banking, Gesundheits-Apps, Kom-
munikation und Sicherheit im Netz. 
Eine mobile Beratung für hochaltrige 
oder schwer erreichbare Menschen ist 
ebenso vorgesehen.

Das Angebot ist kostenfrei und richtet 
sich an alle Seniorinnen und Senioren 
der Stadt. 

Viele ältere Menschen möchten digita-
le Kompetenzen erlernen, um Selbst-
ständigkeit und Teilhabe im Alltag zu 
erleben. Doch dafür benötigen sie 
jemanden, der ihnen die ersten Schrit-
te zeigt. Genau hier setzt der Erfah-
rungsort Altlandsberg an.

ehrenamtliche gesucht –  
Mitmachen erwünscht!

Damit die Angebote in allen Ortsteilen 
starten können, sucht der Senioren-
beirat engagierte Unterstützerinnen 
und Unterstützer, die Freude daran 
haben, älteren Menschen digitale The-
men näherzubringen. Es braucht kei-
ne perfekte Technikexpertise – wichtig 
sind Geduld, Freundlichkeit und die 
Bereitschaft, Wissen weiterzugeben.

kontakt
Wer sich beteiligen möchte oder Fra-
gen hat, kann sich direkt melden:

Seniorenbeirat Altlandsberg 
Andreas Schulze 
E-Mail: as.altlandsberg@gmail.com 
Telefon: 0151/ 22575267

Stadt Altlandsberg 
Frau Zöller 
E-Mail: a.zoeller@stadt-altlandsberg.de 
Telefon: 033438/ 15613

noch anmeldungen für das erntedank-fest in unserer Partnerstadt möglich
(jk) Zum traditionellen Erntedankfest in unsere polnische Partnerstadt Krzeszyce sind Bürgerinnen und Bürger aus Altlands-
berg in diesem Jahr herzlich eingeladen. Am 13. september wird ein buntes Programm angeboten, u.a. der Erntekronen-
wettbewerb und Festumzug. Für den Ausflug nach Krzeszyce können noch Anmeldungen abgegeben werden. Die Stadt 
Altlandsberg stellt für die Fahrt einen Bus zur Verfügung, die Kosten für die Busfahrt betragen 5,00 € pro Person. 
Abfahrt ist um 8 Uhr am Marktplatz Altlandsberg, Rückfahrt aus Krzeszyce zwischen 16 und 17 Uhr. Bitte melden Sie sich für 
die Fahrt nach Krzeszyce telefonisch an unter 033438/ 156-12 oder per E-Mail unter j.knerr@stadt-altlandsberg.de.
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Torsten Riemann und der Chor „Cantus Gaudia“ (Foto: privat)

turmfest in Wesendahl mit torsten riemann  
und „cantus Gaudia“ 

Am 12. September 2026 laden die 
Evangelische Kirchengemeinde Alt-
landsberg und der Kultur-Gut und 
Sport e. V. Wesendahl wieder zum 
Turmfest mit Konzert ein. Ab 15:00 
Uhr erfreuen Torsten Riemann und 
sein fröhlicher Chor „Cantus Gaudia“ 
aus Bad Freienwalde die Besucher 
in der Dorfkirche mit heiteren, be-
schwingten Weisen der Schlager-, 
Pop- und Filmmusik sowie mit 
Volksliedern und eigenen Komposi-

tionen des Chorleiters. Von 16:00 bis 
 18:00 Uhr können sich die Gäste mit 
leckerem hausgebackenem Kuchen, 
Kaffee und Getränken sowie Brat-
wurst vom Grill stärken. Das Turmfest 
erinnert an die Sanierung der Wesen-
dahler Dorfkirche, die mit dem Auf-
setzen der Turmspitze im September 
2010 abgeschlossen wurde. 

Der Vorstand 
Kultur-GUT und Sport e.V.

rückblick auf unser sommerfest mit viel regen
Was für ein wunderschönes Som-
merfest! Zum Glück war es kein Ab-
schiedsfest für unsere Kita Storchen-
villa, sondern ein fröhliches Fest voller 
Gemeinschaft, Lachen und schöner 
Begegnungen.

Ein besonderer Moment war die kur-
ze Ansprache unserer Leiterin Nicole 
Buhle, die sich gleichzeitig von der 
Storchenvilla verabschiedete. Zum 1. 
August 2026 hat sie in die Kinder- und 
Jugendarbeit gewechselt. 

Ein herzliches Dankeschön gilt dem 
Kitaausschuss für die hervorragende 
Organisation des Festes sowie allen 

Eltern, die mit ihrer Unterstützung 
zum Gelingen beigetragen haben. 
Ein besonderes Lob geht an Emma 
Gewinner die den Zuckerwattestand 
betreuen durfte und ihre Aufgabe mit 
viel Freude gemeistert hat.

Vielen Dank auch an Elke Peper für 
die musikalische Unterstützung und 
an die Eisdiele aus Altlandsberg für 
das leckere Eis, das bei den sommer-
lichen Temperaturen für viele strahlen-
de Gesichter sorgte.

Ein ganz besonderer Dank gilt unse-
rem Erzieher-Team der Storchenvilla. 
Ihr seid mit eurem Engagement, eurer 

Herzlichkeit und eurem Zusammen-
halt etwas ganz Besonderes. Ihr steht 
füreinander ein, seid für jedes Kind 
und jede Familie da und macht un-
sere Kita zu einem Ort, an dem sich 
alle willkommen und geborgen fühlen. 
Darauf können wir alle sehr stolz sein.

Vielen Dank an alle, die diesen Tag so 
besonders gemacht haben. Wir freuen 
uns schon jetzt auf das nächste Som-
merfest!

Text: N. Buhle

„Wir gestalten Lebenszeit“
Das ist das Motto der Kristallkinder 
Intensivpflege in Petershagen, die im 
Januar 2027 in Altlandsberg ihr neues 
Zuhause finden wird.

Die jetzigen Räumlichkeiten sind 
zweckmäßig, farbig und für jedes Kind 
sehr individuell gestaltet. Aber auf 
Grund der individuellen Betreuung in-
zwischen zu klein, so dass der Umzug 
zwingend notwendig ist.

Auf Grund einer Einladung besuchten 
wir die Einrichtung und konnten uns 
überzeugen, wie respektvoll, liebe-
voll und ruhig der Umgang mit den 
schwerstkranken Kindern und Jugend-
lichen ist. Die Betreuung erfolgt rund 
um die Uhr, 24 Stunden täglich.

Etwa 70 haupt- und ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer kümmern sich 
um die physischen und psychischen 
Bedürfnisse und versuchen diese zu 
erkennen und zu erfüllen.

Entsprechend ihrer Bedürfnisse und 
Möglichkeiten werden die Mädchen 
und Jungen nicht nur pflegerisch ver-

sorgt, sondern auch mit verschiedenen 
Therapien gefördert, z. B. Musikthera-
pie und vieles mehr.

Auch ein ausgebildeter Therapiehund 
erfreut die kleinen und großen Pati-
enten.

Um dem Alltag von Zeit zu Zeit zu 
entfliehen, werden Ausflüge mit Unter-
stützung von Helfern und Sponsoren 
organisiert. Kinderbauernhof, Tierpark, 
Gärten der Welt waren dabei schon 
Ziele und trotz ihrer Einschränkungen 
hatten alle Freude daran.

Besuche bei den Handballspielen des 
MTV und beim Eisladen sind schon fest 
für 2027 eingeplant.

Jeder, der nicht selbst mit seiner Fami-
lie von einer Schwersterkrankung oder 
Behinderung betroffen ist, ist sicherlich 
sehr dankbar dafür.

Altlandsbergerinnen und Altlandsber-
ger, die gern helfen möchten, sind je-
derzeit willkommen. Spazieren gehen, 
gemeinsam spielen und Vorlesen sind 
nur einige Gelegenheiten, bei denen 

man diese wertvolle Arbeit unterstüt-
zen kann.
Informationen über die Wohngemein-
schaft, den Förderverein und den 
geplanten Umzug gibt es unter: www.
Kristallkinder-Intensivpflege.de
Auch geben wir gern persönlich Aus-
kunft – Kontakt über die Altlandsberger 
Buchhandlung.
Simone & Thomas Emig

Intensive Betreuung schwerstkranker 
Kinder (Foto: Kristallkinder Intensivpflege 
GmbH)
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Notdienst 
Polizei 110 • Feuerwehr 112  Rettungsdienst: 112
Allgemeiner ärztlicher Bereitschaftsdienst für ambulante ärztliche Hilfe bei

nicht lebensbedrohlichen erkrankungen:  116 117

hebammenbereitschaftsdienst: 03341/ 52-22 848

frauennotruf:    08000 116 016

regionalleitstelle:  0335/565-3737

krankenhaus strausberg rettungsstelle:  03341/52-22 273

notruf erdgas (eWe):  0800 0500505 

notruf strom (eWe):  0800 0600606 

störung strom e.dis:  03361/7 33 23 33

störung Gas e.dis:  0180/ 4 55 11 11

Wasserverband strausberg-erkner:  03341/ 34 31 11

neuer online-Guide macht das schlossgut altlandsberg digital erlebbar
Geschichte entdecken – jederzeit, kostenlos und direkt auf dem smartphone

(red) Besucherinnen und Besucher 
des Schlossgutes Altlandsberg kön-
nen das historische Areal ab sofort auf 
eigene Faust digital erkunden. Initiiert 
von der Fördergesellschaft Schlossgut 
Altlandsberg e.V. macht der neue On-
line-Guide den Rundgang über das 
Schlossgut zu einem informativen, un-
komplizierten und zeitgemäßen Erleb-
nis – ganz ohne App, ohne Leihgerät 
und ohne zusätzliche Kosten.

Der Einstieg ist denkbar einfach: Mit 
der Smartphone-Kamera wird der QR-
Code auf dem Flyer oder Infoplakat 
gescannt. Anschließend öffnet sich die 
Internetseite der Fördergesellschaft 

Schlossgut, auf der die digitale Ent-
deckungstour beginnt. An den ein-
zelnen Stationen genügt ein Klick auf 
die gelb markierten Punkte, um In-
formationen zu Sehenswürdigkeiten, 
Gebäuden und zur Geschichte des 
Schlossgutes abzurufen. So begleitet 
der Online-Guide die Gäste wie ein 
persönlicher Gästeführer durch das 
weitläufige Gelände.

Initiiert wurde das Projekt von der För-
dergesellschaft Schlossgut Altlands-
berg e.V.; entwickelt wurde es durch 
das Projektteam Detlef Börold, Nanette 
Prinz, Grit Burkhardt und Frank Rup-
persberger. Inhaltlich begleitet wurde 

das Vorha-
ben durch 
Hans-Joach-
im Dreger, 
ehemaliger 
Mitarbei ter 
des Landes-
amtes für 
D e n k m a l -
pflege, der 
seine fach-
liche Exper-
tise in das 
Projekt ein-
brachte.

Anlässlich der offiziellen Inbetrieb-
nahme am 4. Juli 2026 zeigte sich 
Roman Glöckner vom Vorstand der 
Fördergesellschaft erfreut über das 
neue Angebot: „Die Leute müssen 
nicht irgendwelche Geräte ausleihen, 
sie müssen keine App installieren, es 
kostet sie nichts.“

Auch Bürgermeister Michael Töpfer 
sieht in dem digitalen Angebot einen 
wichtigen Mehrwert für die Stadt. Das 
Schlossgut werde dadurch als Se-
henswürdigkeit noch besser „sichtbar 
und begehbar“ und zugleich „leben-
dig“.

Der neue Online-Guide verbindet mo-
derne Technik mit historischem Erbe 
und lädt Gäste ebenso wie Einhei-
mische dazu ein, das Schlossgut Alt-
landsberg in ihrem eigenen Tempo zu 
entdecken.

Der Online-Guide ist kostenlos, erfor-
dert keine Installation und funktioniert 
direkt im Browser des Smartphones. 
Der dazugehörige Flyer ist in der 
Stadtinformation Altlandsberg erhält-
lich und auf der Webseite der Förder-
gesellschaft Schlossgut Altlandsberg 
e.V. zu finden.

Neuer Online-Guide für das Schlossgut (Foto: Grit Burkhardt)

sommerfest der alters- und ehrenabteilung der feuerwehr altlandsberg

Am 10.06.2026 trafen wir uns zum 
ersten Mal bei der Feuerwehr in Giels-
dorf, deren Alterskameraden dieses 
Treffen ausrichteten. 

Bereits im März 2024 hat sich in Giels-
dorf eine Gruppe ehemaliger Aktiver 
zusammen gefunden (die zur Zeit 9 
Personen umfasst), um auch nach dem 
aktiven Dienst der Feuerwehr verbun-
den zu bleiben. Parallel geschah das 
Gleiche in Bruchmühle, wo wir einen 
engen Kontakt pflegen. 

Aber auch von den anderen Lösch-

gruppen waren Kameraden vertreten, 
die natürlich mit dazugehören.

Zudem wurde eine enge Verbindung 
zur Stadtverwaltung und Wehrführung 
hergestellt, die uns bei dieser Tätigkeit 
unterstützen, natürlich in erster Linie 
die Löschgruppenführung Gielsdorf, 
wofür wir uns bedanken.

Hier gilt ein besonderes Dankeschön 
an die Alterskameraden aus Gielsdorf, 
die dies erst ermöglichten. Deshalb 
konnten wir schöne Stunden verbrin-
gen, bei Kaffee und Kuchen, guten 

Gesprächen und Bildern aus früheren 
Zeiten sowie zum Schluss mit Abend-
essen vom Grill.

Alle waren sich einig, dass wir diese 
Treffen wiederholen werden. 

Im Namen der Alterskameradinnen 
und Alterskameraden 

Gunter Dräger 
Löschgruppe Gielsdorf 
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standplätze für altlandsberger floh- und trödelmarkt zu vergeben

Für den Altlandsberger Floh- und Trödelmarkt am 
26. September 2026 können sich private Verkäuferinnen 
und Verkäufer ab sofort um einen Standplatz bewerben. 
Von 9 bis 15 Uhr verwandeln sich die Schlossterrasse, 

der Kirchplatz und der Marktplatz wieder in eine große 
Trödelmeile.

Angeboten werden dürfen gebrauchte Waren wie Kleidung, 
Bücher, Spielzeug, Haushaltsgegenstände, Sammlerstük-
ke und andere gut erhaltene Dinge. Gewerbliche Händler 
sowie Neu- und Industriewaren sind nicht zugelassen.

Zur Auswahl stehen Leihstände in der Größe drei mal drei 
Meter für 35 Euro sowie Stellflächen für eigene Stände 
zum Preis von 8,50 Euro pro laufendem Meter. Für Kinder 
und Jugendliche bis 18 Jahre gibt es kostenfreie Kinder-
trödelflächen.

Die Zahl der Standplätze ist begrenzt. Bewerbungsschluss 
ist der 31. August 2026. Das Bewerbungsformular steht 
auf der Internetseite des Schlossgutes Altlandsberg be-
reit (www.schlossgut-altlandsberg.de/maerkte-feste). Die 
vollständig ausgefüllten Unterlagen können per E-Mail an 
markt@schlossgut-altlandsberg.de gesendet werden.

Der Floh- und Trödelmarkt findet parallel zum Altlandsber-
ger Frischemarkt statt.

Foto: Svenja Kauer
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sitzungstermine der politischen Gremien 

Im Gutshaus, Krummenseestr. 1, tagen die Ausschüsse wie folgt: 

- ausschuss für stadtentwicklung: Donnerstag, 03.09.2026, 19 Uhr
- ausschuss für bildung, kultur, soziales, Jugend und sport: Montag, 07.09.2026, 19 Uhr
- ausschuss für klima und umwelt: Donnerstag, 10.09.2026, 19 Uhr
- ausschuss für recht, sicherheit und ordnung: Montag, 14.09.2026, 19 Uhr 
- hauptausschuss: Mittwoch, 30.09.2026, 19:00 Uhr

Sitzungstermine der Ortsbeiräte:

- ortsbeirat bruchmühle (Bürger- und Kreativhaus): Dienstag, 01.09.2026, 18:30 Uhr
- ortsbeirat altlandsberg (Gutshaus): Dienstag, 08.09.2026, 19 Uhr 
- ortsbeirat buchholz (Feuerwehrgerätehaus): Mittwoch, 09.09.2026, 18 Uhr
- ortsbeirat Wegendorf (Feuerwehrschulungsraum): Dienstag, 15.09.2026, 19 Uhr
- ortsbeirat Gielsdorf (Gemeinschaftsraum): Montag, 21.09.2026 18 Uhr
- ortsbeirat Wesendahl (Bürgerhaus): Mittwoch, 21.09.2026, 19 Uhr

Änderungen vorbehalten. Weitere Informationen im Bürgerinformationssystem unter www.altlandsberg.de.

stadtbibliothek öffnet 
am 05.09.2026

Liebe Leserinnen und Leser,

der Vogelscheuchenmarkt am 05. 
September 2026 nähert sich unauf-
haltsam.

Auch in diesem Jahr beteiligt sich die 
Stadtbibliothek an diesem Ereignis. 
Wir haben Besonderes vor. Im Zu-
ge der Umgestaltung der Bibliothek 
wird unser Bestand aufgefrischt. 
Für alle freigestellten Medien su-
chen wir dann neue Besitzer gegen 
Spenden (Bücher, Hörbücher, CDs, 
DVDs). Besonders interessant wird 
es bei Krimis, Thrillern, Fantasy, hi-
storischen Romanen, Sciencefiction, 
Buchreihen wie „spannend erzählt“ 
und vieles mehr. Selbstverständlich 
ist auch eine Auswahl für Kids, Lese-
anfänger und Schüler dabei.

All das ist am 05.09.2026 im Ver-
anstaltungsraum der Bibliothek im 
Gutshaus, Krummenseestr. 1, 3. 
Stock (mit Aufzug), ab 11:00 Uhr zu 
finden. Eine kleine Bücherauswahl 
präsentieren wir Ihnen bereits vor 
dem Gutshaus.

Für Snacks und Getränke wird ge-
sorgt sein.

Bis dann, wir freuen uns auf Ihren 
neugierigen Besuch.

Förderverein Stadtbibliothek 
Altlandsberg
Bibliotheksteam
Ernst Felsch

673448_StaMag_7-26_12S_v2.indd   8 12.08.26   10:16



Altlandsberger Stadtmagazin - Nummer 7  20. August 2026 | 9

Pokalsieger!
Was war das bitte für ein Fußballmorgen am 21.6.2026 in Bad Freienwalde?!

Unsere B-Junioren-Spielgemein-
schaft der SG 47 Bruchmühle & SV 
Blau-Weiß Petershagen/Eggersdorf 
gewinnt nach einem unfassbaren 
Pokalfinale gegen den SV Victoria 
Seelow den Ostbrandenburgischen 
Pokal. 
Vor einer großartigen Kulisse entwi-
ckelte sich von Beginn an ein offener 
Schlagabtausch. Julian brachte un-
sere Jungs in der 18. Minute mit 1:0 
in Führung. Seelow glich kurz vor der 
Pause zum 1:1 aus. Auch nach dem 
Seitenwechsel ging das Spektakel 
weiter. Nikita erzielte in der 52. Minute 
das 2:1, doch erneut kämpfte sich 
Seelow zurück und stellte auf 2:2. Als 
Henry vier Minuten vor dem Ende das 
3:2 erzielte, schien der Pokal schon 

zum Greifen nah. Die Zuschauer stan-
den längst unter Strom. Doch in der 
89. Minute folgte der nächste Nacken-
schlag: 3:3.
Verlängerung. Dort wurde es noch ver-
rückter. Seelow ging mit 4:3 in Führung 
und plötzlich schien der Traum vom 
Pokalsieg zu platzen.  
Doch dann die letzte Chance: Elfme-
ter! Mit unglaublicher Ruhe verwan-
delte Niklas in der 96. Minute zum 4:4 
und ließ Spieler, Trainer und Fans er-
neut hoffen. Das Finale war endgültig 
zum Krimi geworden. Dann kam das 
Elfmeterschießen. Auf den Rängen 
hielt es niemanden mehr auf seinem 
Platz. Jeder Schuss, jede Parade ließ 
die Herzen höherschlagen.
Im Tor ein überragender Henry, der mit 

zum Helden des Spiels 
wurde. Als der letzte Ball 
im Netz lag, brachen alle 
Dämme. Spieler, Trainer, 
Eltern und Fans feierten 
gemeinsam einen Pokal-
sieg, der an Spannung 
kaum zu überbieten war.
Ein Spiel voller Leiden-
schaft. Voller Emotionen. 
Voller Kampfgeist.
Starke Leistung an das 
ganze Team!

Text: Yvonne Pitz-HeckDie B-Junioren sind Pokalsieger  (Foto: Yvonne Pitz-Heck)

„satierisches“ 
am 18.09.2026

Berühmte Menschen und ihre Lieb-
lingstiere…Von Hermann Hesse 
bis Erwin Strittmatter, von Thomas 
Mann bis Hemingway. Gekrönte 
Häupter nicht ausgenommen.
Dichter und andere Berühmtheiten 
haben und hatten mitunter so enge 
Beziehungen zu ihren Lieblingen, 
dass sie in die Literatur eingegan-
gen sind. Hunde und Katzen stehen 
dabei ganz obenan. Wie Thomas 
Mann und sein „Bauschan“. Der 
jahrelange Hausgenosse ist sogar 
zum Haupthelden einer einfühlsa-
men und humorvollen Erzählung ge-
worden. Sie trägt den vielsagenden 
Titel „Herr und Hund“. Der Bildhauer 
Quirin Roth hat diese besondere 
Freundschaft als Skulptur verewigt, 
die in Gmund am Tegernsee steht. 
Auch Hermann Hesses Kater „Lö-
we“ schaffte es in die Literatur.
Und die beiden hochherrschaftlichen 
Hundeliebhaber kennen wir alle: 
Queen Elisabeth mit ihren Corgis 
und Friedrich der Große mit seinen 
Windspielen.
Das Thema ist einfach unerschöpf-
lich, aber Gisela Gulu und Lusako 
Karonga präsentieren eine unter-
haltsame und amüsante Auswahl 
aus Geschichten und Gedichten, die 
Timur Enikeev am Klavier mit pas-
sender Musik komplettiert, u.a. von
Erik Satie, Claude Debussy oder 
Carl Philipp Emanuel Bach.
Ein Kalliope-Programm zum 
Schmunzeln und Nachdenken über 
eine ganz besondere Beziehung.
Der Förderverein lädt Sie am 18. 
september 2026 um 18:00 uhr in 
die Stadtkirche Altlandsberg, Bern-
auer Str. 5, ein. Genießen Sie einen 
wundervollen Abend mit dem Kallio-
pe-Team, bei einem Glas Wein, Bier 
oder einem alkoholfreien Getränk.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
am Ausgang gebeten.

F ö r d e r v e r e i n 
Stadtbibliothek
Der Vorstand

boulefläche im Lustgarten des schlossguts 
altlandsberg eröffnet

sam Zeit im Freien zu verbringen. Sie 
lädt dazu ein, sich zu treffen, ins Ge-
spräch zu kommen und den Lust-
garten auf entspannte Weise zu nut-
zen.
Initiiert wurde die Boulefläche durch 
die Fördergesellschaft des Schloss-
guts Altlandsberg. Wer kein eigenes 
Boule-Set dabei hat, kann sich Spiel-
sets in der Stadtinfo ausleihen.
Das Schlossgut Altlandsberg freut 
sich, dass die neue Boulefläche nun 
allen Interessierten offensteht, und 
wünscht viel Freude beim Spielen.

(red) Die neue Boulefläche im Lust-
garten des Schlossguts Altlandsberg 
ist eröffnet und kann ab sofort genutzt 
werden.
Bei der Eröffnung wurde die Fläche 
offiziell eingeweiht und direkt auspro-
biert. Ab sofort sind Besucherinnen 
und Besucher herzlich eingeladen, im 
Lustgarten eine Runde Boule zu spie-
len – ganz gleich, ob mit Erfahrung oder 
einfach zum Kennenlernen.
Die neue Spielfläche ergänzt das 
Angebot auf dem Schlossgut um eine 
unkomplizierte Möglichkeit, gemein-

Neue Boulefläche im Lustgarten 
(Foto: A. Schulze-Mühlpforte)
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ferienprojekt macht die Mauer hinter der orangerie zum blickfang
Bei einem Besuch des Schlossguts Altlandsberg wurde 
ich hinter der Orangerie auf eine Gruppe von Kindern und 
Jugendlichen aufmerksam, die unter der Anleitung von 
Gina Schroth, Schulsozialarbeiterin am Schulcampus, mit 
Spraydosen die Mauer gestalteten. Neugierig geworden, 
kam ich mit ihr ins Gespräch und erfuhr mehr über dieses 
beeindruckende Projekt.

In den Sommerferien entsteht in Altlandsberg ein besonde-
res Kunstprojekt. Unter der Leitung von Gina Schroth ge-
stalten Kinder und Jugendliche die Mauer hinter der Oran-
gerie mit Graffitikunst. Die Idee entstand bereits im vergan-

genen Jahr. Damals wurden zunächst graue Mauern auf 
dem Schulcampus kreativ gestaltet. Das Projekt kam bei 
den Jugendlichen so gut an, dass die Stadt Altlandsberg 
gemeinsam mit der evangelischen Kirchengemeinde eine 
deutlich größere Fläche zur Verfügung gestellt hat. 

Die Teilnehmer sind zehn bis sechzehn Jahre alt und ent-
wickeln ihre Motive selbst. Gemeinsam wurde überlegt, 
was Altlandsberg ausmacht und welche Wahrzeichen, 
Symbole und Besonderheiten zur Stadt gehören. Anschlie-
ßend entstanden erste Skizzen auf Papier, bevor die Ent-
würfe mit Spraydosen auf die Mauer übertragen wurden. 
Neben Motiven, wie dem Storch oder der Postleitzahl 
15345, konnten die Jugendlichen auch ihre eigene Krea-
tivität ausleben und ihre selbst gewählten Künstlernamen 
verewigen.

Das Ferienprojekt bietet jungen Menschen die Möglich-
keit, sich künstlerisch auszudrücken, Verantwortung für 
ein gemeinsames Werk zu übernehmen und ihre Heimat 
auf kreative Weise mitzugestalten. Die Altersspanne der 
Jugendlichen macht deutlich, dass Kreativität keine Alters-
grenzen kennt und alle mit viel Begeisterung dabei sind. 
Es ist zudem ein gelungenes Beispiel dafür, wie durch die 
Unterstützung der Stadt und das Engagement von Gina 
Schroth ein Ort entsteht, an dem junge Menschen ihre Ide-
en verwirklichen und Gemeinschaft erleben können.

Ein besonderer Wunsch der Beteiligten ist es, das Kunst-
werk auch um einen Hinweis auf das 800-jährige Jubiläum 
Altlandsbergs zu ergänzen. So könnte neben der Postleit-
zahl auch das Jahr der ersten urkundlichen Erwähnung 
seinen Platz auf der Mauer finden. 

Altlandsberg bietet mit seinen sechs Ortsteilen zahlreiche 
Möglichkeiten, weitere Wände oder Mauern kreativ zu ge-
stalten. So könnten neue Kunstwerke entstehen, die das 
Stadtbild verschönern, die Ortsteile miteinander verbinden 
und zeigen, wie viel Kreativität und Gemeinschaftssinn in 
der jungen Generation steckt.  Elke Peper

Graffitikunst hinter der Orangerie (Foto: Elke Peper)
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Alle Ausschusstermine und mehr Informationen unter www.altlandsberg.de · Telefon +49 (33438) 156-0

Stand: 10.08.2026  | Kurzfristige Änderungen und Druckfehler vorbehalten.  
Alle Angaben ohne Gewähr.

Ortsteil Altlandsberg
04.09. | 20:00 Nachtwächter-Rundgang, Treffpunkt an der Stadtinfo

05.09. | 11:00 - 23:30 Vogelscheuchenmarkt & Offene Höfe

18.09. | 18:00 Literarisch-musikalische Lesung "saTIERisches" mit 
dem Kalliope-Team, Stadtkirche

18.09. | 20:00 Nachtwächter-Rundgang, Treffpunkt an der Stadtinfo

20.09. | 19:00 Lesung: Daniel Schmidt - Löwengrube, Schlosskirche

26.09. | 09:00 - 15:00 Floh- und Trödelmarkt auf Schlossterrasse, Kirchplatz, 
Marktplatz

26.09. | 10:00 Workshop: Spinnkurs "Vom Schaf zur Wolle" mit Petra 
Stürz (ausgebucht)

26.09. | 12:00 Schlossgutführung, Treffpunkt Touristinfo

27.09. | 16:00 Konzert der Internationalen Musikakademie, Schloss-
kirche

Schlossgut Altlandsberg, Krummenseestraße 1, T.: 033438/151150; 
info@schlossgut-altlandsberg.de, Öffnungszeiten Stadtinformation und Shop: 
Di/Mi 11-16 Uhr; Do/Fr 11-17 Uhr; Sa/So 11-16 Uhr · Bibliothek im Gutshaus, 
Krummenseestraße 1, T.: 033438/166630; Öffnungszeiten: Mo 14-18 Uhr; Di 13-
16 Uhr; Do 14-19 Uhr · United Dancing Angels, Tanztraining im alten FFW-Ge-
bäude; Am Markt 4· Verein Helfen - Hilft e. V., Tel: 60942, Funk Hr. Wagner: 0174/ 
4165245, Vereinsräume Berliner Straße 4 · MTV 1860 Altlandsberg e. V. & MTV 
Abteilung Nachwuchsfußball, Poststr. 9, www.mtv1860.de; Abteilung Handball/
Abt. Fußball: Ronny Völker T: 0171/3292361 · Kultur und Modellbau Altlands-
berg e. V., Modellbau mittwochs 16-18 Uhr, Treffen „Cafe-Club“ einmal im Monat, 
dienstags 15-19 Uhr, Rückfragen unter 0151/56360546 · Hand in Hand Altlands-
berg e. V., Poststr. 11, Tel.: 033438/389624, info@handinhand- altlandsberg.de · 
Heimatverein Altlandsberg e.V., Berliner Str. 1, T.: 033438/151572, Öffnungszei-
ten: Sa 14-17 Uhr oder nach Vereinbarung

Ortsteil Bruchmühle
www.bruchmuehle.de
01.09. | 14:00 Geburtstagsrunde der Senioren
08.09. | 10:00 Handpan-Workshop für Senioren (Anm. bei Fr. Baum-

heier, T: 0171/5669421, mail@katja-baumheier.de)

18.09. | 20:00 Freitag 3nach8 - Lothar Bölck "Endspiel mit Verlänge-
rung" (Anm. bis 07.09.)

19.09. | 13:00 - 18:00 Tag der offenen Tür im Bürger- und Kreativhaus (13 
Uhr: AG Holzbackofen; 14 Uhr: AG Kreativ)

19.09. AG Radler - "Am Teltowkanal" (ca. 45 km), Start Schloss 
Diedersdorf

22.09. | 18:30 AG Dienstagsmaler

23.09. | 14:00 Kirchenkreis mit Pfarrer Menard

Alle AGs & Kurse wie bekannt. Jugendtreff: täglich (außer dienstags) von 14-18 Uhr 
www.bruchmuehle.de · Bürger- u. Kreativhaus „Zur alten Mühle“, Landsberger 
Str. 20, 15345 Altlandsberg/OT Bruchmühle; Jugend- u. Kulturverein Bruchmühle 
e. V., Termine u.Anmeldungen: Di u. Do 15-18 Uhr bei Frau Schultz, Tel.: 033439 
579960 oder über buergerhaus@bruchmuehle.de 

Ortsteil Gielsdorf
donnerstags | 18:00 Hatha Yoga im Gemeinschaftshaus, 10 € p.P., Anm. 

unter 0176/43206114
17.09. | 15:00 Gemeinschafts- und Skatrunde, Gemeinschaftshaus 

Ortsteil Wegendorf
11.09. | 18:00 Skatfreunde Wegendorf, Küsterhaus

17.09. | 16:00 Bowling in Hoppegarten

19.09. | 12:00 Backtag

24.09. | 14:30 Kaffeetafel im Küsterhaus

Ortsteil Wesendahl; www.verein-kultur-sport-wesendahl.de
montags | 17:30 Rhythmischer Tanz, Bürgerhaus (Unkosten 8 €)

montags | 18:15 Yoga, Bürgerhaus (Unkosten 8 €)

12.09. | 14:00 Turmfest mit Trödel- und Flohmarkt, Dorfanger 
(15 Uhr: Torsten Riemann und Chor „Cantus Gaudia“)

Kirchliche Veranstaltungen  
Evangelische Kirchengemeinde Altlandsberg, Pfarrhaus, Berliner Str. 16, 
Tel.: 033438 60210; www.ev-kirche-altlandsberg.de  
donnerstags | 18:00 Chorprobe

05.09. | 10:00 Ökumenischer Gottesdienst zum Vogelscheuchen-
markt

08./22.09. | 14:30 Frauentreff im Pfarrhaus

13.09. | 10:00 Gottesdienst mit Konfi rmation und Abendmahl

14.09. | 19:00 Frauentreff im Pfarrhaus

20.09. | 14:00 Gottesdienst zur Verabschiedung aus dem Dienst von 
Pfarrer J. Menard mit Superintendent F. Schürer-
Behrmann, anschl. Empfang

27.09. | 10:00 Erntedankfest/ Familiengottesdienst mit Kita

Evangelische Kirchengemeinde Buchholz   

27.09. | 09:00 Predigtgottesdienst, Dorfkirche

Seit Mai 2026 gibt es auf dem Friedhof in Buchholz eine Urnengemeinschaftsan-
lage. Informationen bei Pfarrer Menard unter T: 033438/60210.
Evangelische Kirchengemeinde Gielsdorf  

freitags | 16:00-17:30 Chorprobe, Winterkirche

23.09. | 13:30 Rentner-Café mit Frau U. Eckert in der Winterkirche

Evangelische Kirchengemeinde Wegendorf  

27.09. | 14:00 Predigtgottesdienst zum Erntedankfest, anschl. Kaffee 
im Küsterhaus

Katholische Kirchengemeinde Altlandsberg St. Maria v. Lourdes

13.09. | 16:00 Heilige Messe (2-sprachig: Deutsch/ Polnisch)
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Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 
– Telefonnummer: 116 117

Kinderarztpraxis Petershagen:
Dr. med. Kerstin Kowalzik
Wilhelm-Pieck-Str. 157 - 159,
15370 - Petershagen
Tel.: (033439) 59280,
E-Mail: info@kinderarztpraxis- 
petershagen.de

Praxisanschrift in Hoppegarten:
Dr. med. Lorenz Bayer 
Lindenallee 9/ Haus 5,  
15366 Hoppegarten, 
Tel.: 03342/ 7976

Praxisanschrift in Neuenhagen:
Andrea Meine
Hauptstraße 1, 
15366 Neuenhagen,
Tel.: 03342/ 4248333, E-Mail:  
info@meinekinderarztpraxis.de
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